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Änderung der Verordnung 4 zum Arbeitsgesetz (ArGV 4) – Zweite Anhörung 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Das Staatsekretariat für Wirtschaft SECO hat mit Schreiben vom 21. Januar 2015 die Kantone zur 
zweiten Anhörung zur beabsichtigten Änderung der Verordnung 4 zum Arbeitsgesetz (ArGV 4; 
SR 822.114) eingeladen. Dazu nehmen wir wie folgt Stellung: 

Anlässlich unserer Stellungnahme vom 2. September 2014 haben wir eine Harmonisierung der 
Brandschutznormen der Vereinigung Kantonaler Feuerversicherungen (VKF) und der Bundesvor-
schriften der Verordnung 4 zum Arbeitsgesetz (ArGV 4) befürwortet. Gleichzeitig haben wir zu 
bedenken gegeben, dass mit den damals vorgeschlagenen Änderungen der ArGV 4 diese Har-
monisierung nur teilweise gelingt. 

Wir begrüssen die neu vorgeschlagenen Änderungen der ArGV 4. Sie bereinigen die bestehen-
den Differenzen zwischen den Brandschutznormen der VKF und ArGV 4. Die vorgeschlagenen 
Anpassungen der Bestimmung bezüglich Treppenhäuser in Artikel 7 und Fluchtwege in Artikel 8 
ArGV 4 führen zu einer vollständigen Harmonisierung der Fluchtwegdistanzen in den VKF-
Richtlinien und der Bestimmung des Arbeitsgesetzes. Wir nehmen ferner zur Kenntnis, dass die 
VKF ihre Richtlinien dem Artikel 10 der ArGV4 (Türbreite) anpassen wird. 

Der zusätzliche Absatz 7 zum Artikel 8 ArGV 4, welchen wir in der ersten Anhörung vom Sommer 
2014 gefordert haben, ermöglicht zudem eine ganzheitliche Risikobetrachtung des Arbeitneh-
merschutzes betreffend Fluchtwegdistanzen.  

Für die Möglichkeit, eine Stellungnahme abgeben zur dürfen, danken wir Ihnen. 

Mit freundlichen Grüssen 

IM NAMEN DES REGIERUNGSRATES 

sig. sig. 
Roland Heim Andreas Eng 
Landammann Staatsschreiber 


